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Zur Person: 

Name

Dr. med.  Ferdinand Neuroth

Lebensdaten

*  10. Juni 1847 in Sickenhofen Krs. Dieburg

+ 05. März 1930 in Oberursel

Wohnaufenthalt-Lebensbereich:

Sickenhofen, Gießen, Marburg, Tann, Flörsheim, Oberursel

Beruf:

Sanitätsrat, praktischer Arzt 

Ausbildung 

Gymnasien Darmstadt u. Weilburg

Studium an der Universität Gießen u. Marburg

1870-71 Assistenzarzt in einem Lazarett in Kassel

1871-72 Staatsexamen

1872 Approbation

1976 Promotion Marburg

Tätigkeit in

Tann (Rhön) u. Flörsheim

1879 Zuzug nach Oberursel

1891-1902 Stadtverordneter

1902-1906 Ratsherr

1926 50jähriges Doktorjubiläum

Lokalhistorisches Arbeitsfeld:

Begründer der örtl. Geschichtsforschung

Gründer der Stadt,- und Volksbibliothek

u. Vorsitzender ihrer Kommission

Initiator des Ankaufs alter Urseller Drucke
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Quelle: StdA OU



Veröffentlichungen:

1905 Stadt-Chronik

1905 Geschichte des Hospitals St. Barbaram

1. Teil: über die Gründung des Hospitalfonds

und des Hospitals in  Mitt.-Heft 11 Juni 1969 S. 11

Geschichte des Hospitals ad S. Barbaram ( 2. Fortsetzung)

in Mitt.- Heft 12 Dez.1969 S. 33

Geschichte des Hospitals ad S. Barbaram (Fortsetzung)

in Mitt-Heft 13 Aug.. 1970 S. 09

Geschichte des Hospitals ad S. Barbaram (3. Fortsetzung)

in Mitt-Heft 14 Dez. 1970 S. 33

Geschichte des Hospitals ad S. Barbaram (4. Fortsetzung)

in Mitt-Heft 15 Sept.1971 S. 23

Geschichte des Hospitals ad S. Barbaram (5. Fortsetzung 

und Schluß) in Mitt-Heft 17 Nov. 1972 S. 43

1906 Oberursel zur Zeit des Dreißigjährigen Krieges. Nass. 

Ann. Bd. 36.

1906 Um Glocken und Kapelle Oberursel (Abt)

Die Feldbergtour Lokalschwank (StdA OU)

Am 2. Januar 1905 überreichte der Sanitätsrat Dr. Ferdinand Neuroth

dem Magistrat unserer Stadt eine von ihm verfasste „Geschichte der 

Stadt Oberursel und der Hohemark„.

1955 Neuroth: Geschichte der Stadt Oberursel und der 

Hohemark (Hrsg. Wilhelm Wollenberg)
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Am 11.03 1965 wurde eine Straße nach ihm benannt.

1955 Neuroth: 

Geschichte der Stadt Oberursel und der Hohemark

(Hrsg. Wilhelm Wollenberg)
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1955 Neuroth: Geschichte der Stadt Oberursel und der 

Hohemark (Hrsg. Wilhelm Wollenberg)

Ein Auszug
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Grabstätte auf dem Alten Friedhof Oberursel 

Feld A 1 VII 109-111

Neuroth Richard Cand. Chem 1880-10-06 +1905-05-30 

Neuroth Ferdinand * 1847-06-10 + 1930-03-09

Neuroth Rolf +1975-10-22 

Neuroth Otto +1945-01-19 

Neuroth Hildegard +1966-08-19

Neuroth Auguste +1920-02-25

2019-06-24_Foto_H_Decher



Die vorstehenden Angaben sind nicht 

vollständig. 

Ergänzungen des Wohnaufenthalt-

Lebensbereichs, der Ausbildung sowie 

Fotos der Werke sind jederzeit willkommen 

und können an meine E-Mail-Adresse

hd.obgv@online.de

gesendet werden.

Sie sind jederzeit 

herzlich Willkommen 

an den Vitas Oberurseler Künstler und 

Historiker mitzuarbeiten.

Quellen : StdA OU

Mitteilungen d. Vereins f. 

Geschichte u. Heimatkunde
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